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*** Brief vom Pfarrer / Diakon *** 

 
        Siezenheim, im Advent 2011  

 
Liebe Mitchristen der Pfarre Siezenheim! 

 
Ein bekannter deutscher Bischof 
meinte einmal, dass die Christen 
in unserer Gesellschaft bald auf 
die Größe einer Sekte 
zusammenschrumpfen würden. 
Mit einer Sekte und mit 
Sektengröße hat wohl 
berechtigterweise niemand eine 
Freude, denn diese Vorstellung 
impliziert auch das Moment des 
sich Abschließens und das eines 
Fremdkörpers in der Gesellschaft. 
Keineswegs ist dies ein 
erstrebenswertes Ziel, dennoch 
aber, sagen uns die Soziologen, 
dass gerade Minderheiten durch 
ihre Kreativität einen sehr 
positiven Beitrag für eine 
Gesellschaft zu leisten imstande 
sind. Dabei kann man auch an die 
Lehre des österreichischen 
Philosophen Leopold Kohr 
denken, der sein „small is 
beautiful“ als zentrale Aussage 
formuliert hat.  
 
Als Christen in einer konkreten 
und noch nie da gewesenen 
gesellschaftlichen Situation mit all 
ihren Gefahren aber auch 
Chancen stellen wir uns dieser 
Herausforderung in einem 
„demütigen Selbstbewusstsein“ 
und in dem Wissen, dass ohne 
unseren Beitrag Wesentliches 
fehlen würde. Unsere Gesellschaft 
und jedes einzelne ihrer Glieder ist 
es wert, dass wir uns engagieren 

und einen Beitrag leisten, der über 
das Normale hinausgeht und sich 
speist von einer „Leidenschaft 
Gottes für diese Welt“.  
 
So kann und muss man nämlich 
die Botschaft des Advent 
verstehen: keine Flucht in eine 
Scheinwelt, sondern ein 
Hineingehen in die konkrete Welt 
des Alltags, sich diese Welt zu 
eigen zu machen und damit diese 
Welt auch zu wandeln. Diesen 
Weg hat uns Gott nicht nur 
gezeigt, sondern im Kommen 
seines Sohnes vorgelebt. Von ihm 
her und aus der Mächtigkeit seiner 
Gegenwart kommen uns die 
Phantasie und die Kraft hierfür. 
Und wo ist dies vor allem von uns 
gefordert? Die Antwort ist ganz 
einfach: Dort, wo die Armen 
unserer Gesellschaft leben! Dabei 
kann man sich an einer großen 
Zahl von Vorbildern orientieren. 
Eines davon ist ein 
amerikanischer Priester, der 
einige Zeit mit Mutter Theresa 
verbringen durfte und der aus 
Liebe zu den Armen nach 
Äthiopien gegangen ist. Sein 
Name ist Christopher Hartley. Er 
sagt: „Das ist es, was ich von 
Mutter Theresa gelernt habe: Die 
Armen nehmen den wichtigsten 
Platz in der Kirche ein. Und Jesus 
will von mir, dass ich den Ärmsten 
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helfe, diesen Platz auch 
tatsächlich einzunehmen.“  
 
Die Zeit des Advents ist eine Zeit 
der Wachsamkeit, auch der 
Wachsamkeit für  unseren Auftrag 
in dieser Welt und unseren Beitrag 
für diese Welt. „Was immer wir 
tun, ob Geistliches oder 
Weltliches, wir arbeiten nicht für 

uns: wir bauen nicht an unserem, 
sondern an Gottes Reich“ (Hans 
Urs von Balthasar). Es sei Ihnen 
der Advent geschenkt als eine Zeit 
zur Lust und zum Mut für ein 
Handeln, das aus der 
Wachsamkeit und Verantwortung 
erwächst!  
 
 

 
Mit Segenswünschen 

 
 
                                                                                
 
 
     

  BV Prälat Dr.                            Diakon Mag.                              Diakon         
Johann Reißmeier                      Ralf Peter                        Alfred Thalmeiner        
 
 
 

*** Berichte ( Rückblick ) *** 
 
FEST DER EHEJUBILARE am 9. Oktober 2011 in Siezenheim 
 
Was ist  Ehe, Eheversprechen, gemeinsames Leben in der heutigen Zeit? 
Eine nostalgische, nicht mehr zeitgemäße Form in unserer Gesellschaft, 
wenn man den Medien Glauben schenkt! 
Die Freude der Jubilare zeigt uns ein eindrucksvolles Bild ihrer lebendigen 
Liebe zueinander. Die gemeinsame Feier von zwei Goldenen -,  einem 
Rubin - und acht Silber - Hochzeitspaaren wurde von BV Pfarrer Johann 
Reißmeier unter Assistenz von Diakon Alfred Thalmeiner zelebriert. Die 
Musikkapelle Siezenheim umrahmte das Fest feierlich. Bei der 
anschließenden Feier im Pfarrheim bewirtete die Frauenrunde die Gäste 
vorzüglich und der Kirchenchor konnte die Jubelpaare mit ihren Liedern 
erfreuen.  Auch Vizebürgermeister Joachim Maislinger und seine Gattin 
Marianne feierten ihr Silbernes Jubiläum bei uns in Siezenheim und waren 
von der Herzlichkeit ganz angetan. 
Wir wünschen den Jubelpaaren auf ihrem weiteren gemeinsamen 
Lebensweg alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 
Fotos auf der letzten Seite 
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Lange Nacht der Siezenheimer Kirche 
 
In den Abendstunden des 16. 
Septembers fand in Siezenheim 
zum ersten Mal eine Lange Nacht 
der Kirche statt. Zu Beginn konnte 
man um 18 Uhr an einer Kirchen- 
und Friedhofsführung oder an der 
öffentlichen Probe des 
Kirchenchores teilnehmen. Dieser 
gestaltete im Anschluss die 
Heilige Messe, die von 
Bischofsvikar Reißmeier zelebriert 
wurde, in eindrucksvoller Weise 
mit. Wer nach der Messe noch in 
der Kirche verweilen wollte, 
konnte in einer Meditation anhand 
von Lichtbildern und Texten aus 
der Heiligen Schrift unter 
musikalischer Begleitung der 
Musikkapelle über Gottes 
Schöpfung staunen. Im Pfarrheim 
waren die Kinder derweil unter 
fachkundiger Anleitung zum 
Töpfern eingeladen, um ihrer 
Kreativität Ausdruck zu verleihen. 
Wer sich über das Pfarrleben der 
vergangenen Jahre informieren 
wollte, konnte einen fortlaufenden 
Lichtbildervortrag im ersten Stock 
des Pfarrheimes ansehen und sich 
auf manchem Bild auch 
wiedererkennen. Anschließend 
führte der Weg zur Jausenstation, 
wo durch die Frauenrunde 
bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt wurde. Nebenan hatten 

die Schwestern der Jüngersuche 
einen Bücherstand aufgebaut, falls 
man durch den Erwerb von guter 
Literatur sein Glaubensleben 
stärken wollte. Um 21 Uhr durften 
wir Militärseelsorger Richard 
Weyringer in der Aufbahrungshalle 
zu einem Vortrag über die 
Begleitung von Sterbenden 
begrüßen. Das rege Interesse 
zeigte, dass dieses Thema viele 
Menschen in unserer Gesellschaft 
beschäftigt. Etwas zeitversetzt 
brachte in der Kirche Diakon Kurt 
Fastner mit Texten von Romano 
Guardini Zeichen und Symbole 
unseres Glaubens nahe. 
Musikalisch wurde er dabei vom 
Georgenberger Dreigesang 
unterstützt. Um 23 Uhr fand die 
Lange Nacht der Kirche mit dem 
Segen durch Diakon Ralf Peter 
ihren offiziellen Abschluss. Im 
Anschluss traf man sich noch zu 
einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrheim. Vor 
dem Heimweg konnte sich jeder 
ein Sackerl mitnehmen, das ein 
kleines Andenken an diese Nacht 
enthielt. Dass die 
Programmpunkte dieser Langen 
Nacht so guten Anklang fanden, 
verdanken wir allen, die sich Zeit 
genommen haben, um ihre Ideen 
einzubringen und mitzuwirken. 

 
                                                                 Diakon Ralf Peter 
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  Der erste  
Dank  gilt unserem Herrn und Gott für seine 
erwiesene Güte das ganze Jahr hindurch. 
Dank  allen jenen für ihre treuen Dienste in der 
Pfarre.      
Dank  den Mitarbeitern im Pfarrgemeinderat  und 
Pfarrkirchenrat. 
Dank  auch allen, die beigetragen haben, unsere 
Sonntage und Feste schön zu gestalten: 
Mesnerinnen, Ministranten, Zechpröbste, 
Lektoren, Kirchenchor, Organisten.  
Dank  unseren katholischen Frauen, Vereinen 
und anderen Helfern. 

 
 

DAS EWIGE LICHT 
 

Mit den neu restaurierten Ewig-Licht-Ampeln wird noch 
deutlicher den Besuchern unserer Kirche angezeigt, dass 
Christus, der Herr, im Sakrament des Altares in unserer 
Kirche gegenwärtig ist. So wie man am Opferkerzenständer 
ein Licht für bestimmte Personen oder Anliegen entzündet, 
kann man auch das Ewige Licht auf Meinung von Familien, 
Personen oder Verstorbenen brennen lassen. Das Ewige 
Licht brennt dann eine Woche in diesem Anliegen. Wir 
erbitten hierfür eine Spende von 7€. Nähere Informationen 
erhalten sie zu den Bürostunden in der Pfarrkanzlei. Sie sind 
herzlich eingeladen, ihrem Gebetsanliegen durch das Ewige 
Licht sichtbaren Ausdruck zu verleihen. 
 

EIN GANZ GROSSES VERGELTS´GOTT! 
 

Mit Ende Oktober veränderte das Ehepaar Benedict seinen Wohnsitz von 
Siezenheim nach Ranshofen. Beide waren über Jahrzehnte nicht nur in 
unseren Pfarre beheimatet, sondern engagierten sich in verschiedenen 
Bereichen weit über das übliche Maß hinaus. Mit Recht kann man Helga 
und Günther Benedict als "Säulen" unseres pfarrlichen Lebens 
bezeichnen, die uns mit Sicherheit sehr fehlen werden. Wie von beiden 
gewünscht, sollte es keinen großen Abschied geben. Stellvertretend für die 
Pfarrgemeinde bedankten sich Pfarrer und Pfarrgemeinderat in einer 
kleinen Feier im Pfarrheim. Bei einem Gottesdienst wurde ebenfalls 
„Vergelt's Gott“ gesagt. Wir wünschen Helga und Günther eine baldige und 
gute Beheimatung in ihrer neuen Pfarrgemeinde und freuen uns sehr über 
den einen oder anderen Besuch in der "alten Heimat".  
Foto auf der letzten Seite 
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*** Aktuelles Kirchenleben *** 
 

    D e z e m b e r 
1. ADVENT         Sa., 26.11.2011   

           17:30 Uhr  Rosenkranz, 
           18:00 Uhr  Abendmesse u. Segnung der 
                             Adventkränze 
     So., 27.11.2011   
           09:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
                            Segnung der Adventkränze 

                                 Fr., 02.12.2011 
                06:00 Uhr  Rorate-Messe 
       Mus. gestaltet vom Walser Volksliedchor 
 
Beginn des Frauentragens. Die Marienstatue wird, beginnend von 
der Kirche aus, von Familie zu Familie weitergereicht und am 24. 
Dezember zur Rorate wieder in die Kirche getragen. Jene Familien, 
die die Muttergottes für ein, zwei Tage beherbergen und mit ihr zu 
Gott beten wollen, mögen sich bei Frau Mag. Camilla Tüchler, Tel: 
853224 bis 5. Dezember melden.  
 
2. ADVENT           So., 4.12.2011  
                                    09:00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
 

     Do., 8.12.2011  MARIA EMPFÄNGNIS  
           09:00 Uhr Hochfest mit Kirchenchor 
 
     Fr., 9.12.2011   
          06:00 Uhr  Rorate-Messe   
 

 
3. ADVENT           So., 11.12.2011                       

          09:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

     

     Fr., 16.12.2011   
          06:00 Uhr  Rorate-Messe   
       musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 
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4. ADVENT               So., 18.12.2011 
            09:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
      Fr., 23.12.2011   
          06:00 Uhr  Rorate-Messe   
 

 
 
HEILIGER ABEND      Sa., 24.12.2011   

 06:00 Uhr  Rorate-Messe    
 15:00 Uhr  Kinder-Wort-Gottes-Feier 

              18:00 Uhr Gräberbesuch mit Turmblasen 
              23:00 Uhr  Christmette anschl. 

„Stille Nacht“- Blasen beim Kriegerdenkmal 

 
CHRISTTAG              So., 25.12.2011  
             09:00 Uhr  Hochfest der Geburt  des Herrn  
                                      
STEFANITAG             Mo., 26.12.2011             
             09:00 Uhr  Hl. Messe           
                                                                          
JAHRESSCHLUSS    Sa., 31.12.2011    
             17:00 Uhr  Dankgottesdienst 
 

    J ä n n e r 
 
NEUJAHR          So., 01.01 2012      
                09:00 Uhr  Hochfest der Gottesmutter Maria 

    
DREIKÖNIG       Fr., 06.01.2012      20 – C + M + B – 12 
                 09:00 Uhr Hochfest der Erscheinung des Herrn 
                                  mit den Sternsingern 
                                  Weihe des Dreikönigwassers        
 

    F e b r u a r 
                                
DARSTELLUNG DES HERRN    Do., 02.02.2012  
          19:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen 
 

So.,  05.02.2012   
         09:00 Uhr  Pfarrgottesdienst  
        10:00 Uhr  Kinder-Wort-Gottes-Lichtfeier für die Täuflinge 2011   
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ASCHERMITTWOCH      Mi., 22.02.2012  
          19:00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuz    
 
So., 04.03.2012  

09:00 Uhr Hl. Messe,  
anschließend Fastensuppe 

 
So., 18.03.2012  Familiengottesdienst 
  09:00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

 
*** Veranstaltungen, Infos *** 

 
 

Wie zu Hause eine Nikolausfeier gestaltet 
wird, darüber informiert eine Broschüre, 
die in der Kirche aufliegt.  
Der NIKOLAUSBESUCH am 5. oder 6. 
Dezember kann auf Wunsch über Thea 
Haslauer unter der Telefonnummer 
0662/854642 vermittelt werden. 
 
 
 

 
DIESES JAHR IM ADVENT 

 
Dieses Jahr mal nicht aufregen 

über Vorweihnachtsstress, 
über Weihnachtsmarktrummel 

und Wunschzettelqual. 
 

Ich muss mich nicht ärgern. 
Ich muss da nicht mitmachen. 

Ich gönne den anderen ihren Spaß 
Und wähle aus, was mir gut tut. 

 
Dieses Jahr im Advent 

besinne ich mich auf das Wesentliche, 
damit ich bereit bin 

für seine Ankunft bei mir. 
 

Gisela Baltes, in: Magnificat November 2011, S. 300 
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CHRISTKIND FÜR OBDACHLOSE 
 
Wie schon im vergangenen Jahr wird unser Pfarrer den Heiligen Abend mit 
Menschen ohne Obdach in Salzburg verbringen. Auch heuer soll es zu 
Weihnachten für sie Geschenke geben. Wer möchte mithelfen und ein 
Weihnachtsgeschenk machen? Gebraucht wird wirklich ganz viel: 
Grundnahrungsmittel, warme Kleidung, warme Schuhe, Buskarten… oder 
sonst ein Geschenk (z.B. auch ein Buch). Bitte aber alles in einwandfreiem 
Zustand. Das „Chriskindl“ kann im Pfarramt oder in der Sakristei 
abgegeben werden (bis spätestens 16. Dezember).  
 

 
 
 
 
 

SIEZENHEIMER ADVENT  beim Dorfbrunnen 
 

 
So., 27.11. 
So., 04.12. 
So., 11.12. 
So., 18.12. 
jeweils ab 17:30 Uhr 

Bei einem kleinen Programm mit 
verschiedenen Elementen soll der 
Advent als besondere Zeit neu in 
unser Bewusstsein rücken.  

Es soll ein Zusammentreffen von jung und alt, sowie ein Kennenlernen 
vieler „Neu-SiezenheimerInnen“ sein. Wir plaudern bei einem Gläschen 
Glühwein oder Punsch und kleinen Köstlichkeiten.  Gemeinsam wird jeden 
Adventsonntag eine Kerze angezündet.  

Besonders erfreulich können wir mitteilen, dass der Erlös  der freiwilligen 
Spenden  wieder für soziale Zwecke in Siezenheim vergeben wird.   

Ein  herzliches „Dankeschön“ an alle, die sich wieder für diese gute Sache 
engagieren: Freiwillige Feuerwehr, Musikkapelle u. Musikverein,  
Kameradschaft,  Krampusse, Schnalzergruppe, S.K.U.S.I., U.F.C. und 
USC. 
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ADVENTFEIER  für SENIOREN  
Mi., 14.12.2011 

14:00 Uhr  im Pfarrheim 
Die Frauenrunde lädt alle Seniorinnen und 

Senioren unserer Pfarrgemeinde 
herzlich zu dieser Adventfeier ein! 

 
 

Sternsinger  und Begleitpersonen  für 
Dreikönigsaktion 2012 

 
Auch im nächsten Jahr verkünden unsere 
Sternsinger wieder die Frohe Botschaft, bringen 
den Segen für das Neue Jahr ins Haus und hoffen 
auf freundliche Aufnahme in den Familien. Die Hl. 
Drei Könige sind von 2. - 5. Jänner unterwegs und 
bitten um finanzielle Unterstützung für die Rechte 
der Kinder und das Überleben von Fischerfamilien 
auf den Philippinen. 
 
Alle Sternsinger und wenn möglich auch deren Begleitpersonen treffen sich 
am Dienstag, 20. Dezember 2011, um 16.00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Interessierte bitte im Pfarramt (0662/850280) oder bei Christine Hofmann 
(0650/7219800) melden. 
 

Herzlichen Dank im Voraus für Eure Bereitschaft. 
 

*** Vorschau *** 

 
Pfarrgemeinderatswahl am 18. März 2012 

 
                 Gut, dass es die Pfarre gibt! 

 
Pfarre heißt Beheimatung  

Pfarre schafft Gemeinschaft  
Pfarre fördert Entwicklung  

Pfarre schätzt Begabungen  
Pfarre öffnet den Himmel  

Pfarre stärkt den Glauben 
Pfarre gibt Hoffnung 

Unsere Pfarre lebt! 
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Am 17. und 18. März werden in den Pfarren Österreichs für die nächsten 
fünf Jahre die Pfarrgemeinderäte neu gewählt. 30.000 gewählte Frauen 
und Männer gestalten und steuern im Pfarrgemeinderat das Leben und die 
Entwicklung der Pfarrgemeinde.  
Um das Gute und Unverwechselbare in unserer Pfarre zu entdecken, das 
Besondere des Ortes zu erleben und die Pfarre die nächsten fünf Jahre 
entscheidend mitzugestalten, suchen wir Menschen mit Charisma und 
Freude am Glauben. Wir freuen uns auf viele Kandidatinnen und 
Kandidaten, über viele Wahlvorschläge und auch über viele engagierte 
Menschen, die wir neu kennenlernen. Bitte in der Kirche oder im Pfarrbüro 
melden!                                                  
                                                                        Die „alten“ Pfarrgemeinderäte 
 
 
 

In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bildungswerk 
Siezenheim wird in der Fastenzeit 2012 ein 5-teiliges 
Glaubensseminar angeboten:                                                                              
 

STÜTZE – HILFE – TROST IN KRANKHEIT UND TOD 
 

1. Abend 28.2. Dr. Ursula-Maria Fürst: Medizin am Ende? – 
Palliativmedizin als Lösung?  

2. Abend  6.3. Im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder mit Pater 
Prior: Hospitalität – der Dienst am Kranken. Charisma der   
Barmherzigen Brüder  

3. Abend 13.3. Claudia Jung: Gespräche, Hilfestellung, Rituale bei 
Verlust eines Menschen  

4. Abend 20.3. Militärpfarrer und Seelsorger Richard Weyringer: 
Krankensalbung ist kein Sterbesakrament! Es bringt Kraft und Leben.  

5. Abend 27.3. Dr. Ursula-Maria Fürst: Euthanasie – Unerträgliches 
Leid wegschaffen?  

  
Organisation: Ilse Svoboda 

 
 
Fotos letzte Seite: 
Abschied Helga und Günther Benedict 
Ehejubilare 2011 
Jubelpaar Marianne und Joachim Maislinger 
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*** Kinderseite ***  
 

 

MINISTRANTENAUSFLUG 

Die Minstrantengruppe wird immer 
mutiger, wenn es um die 
Entdeckung neuer Reiseziele 
geht. Waren wir zuletzt in St. 
Rupert/Bischofshofen, so führte 
uns (25 Minis, Diakon Ralf Peter, 
Ute, Bernd und Gerhard Huber) 

der Ministrantenausflug am 29. 
Oktober nach Altötting, ins 
"bayrische Rom", wie ich meiner 
Frau ein bisschen angeberisch vor 
der Reise erzählte. Ohne vorher 
zu wissen, wie Recht ich damit 
haben sollte.  

 

Mit dem Bus gings durchs 
nebelige Südbayern in etwas mehr 
als einer Stunde zu dem 
berühmten Wallfahrtsort. 
Gemeinsam besuchten wir zuerst 
die Gnadenkapelle, um einen 
kurzen Blick auf die schwarze 
Muttergottes zu werfen. Mit 
großem Interesse studierten die 
Kinder auch die vielen Votivtafeln 
im Umgang, anhand derer man 
erahnen konnte, in welch 
dramatischen Situationen die 

Muttergottes angerufen wurde und 
geholfen hat. Im Anschluss durften 
wir - als Höhepunkt dieses Tages 
 - gemeinsam mit einem 
Kapuzinerpriester die Heilige 
Messe in St. Konrad feiern. Da der 
Hl. Konrad - er war Pförtner des 
Klosters und weit über die 
Grenzen für seine Milde und Güte 
bekannt - diesen Ort damals wie 
heute so stark geprägt hat, war es 
naheliegend, einen Besuch im 
Kapuzinerkloster anzuschließen. 



Diakon Ralf Peter führte uns dann 
noch in die Stiftskirche, wo wir 
auch den "Tod von Altötting" 
sehen konnten, eine mit  einem 
sensenschwingenden Skelett 
versehene Pendeluhr, die an die 
Vergänglichkeit des irdischen 
Lebens erinnert.  

 
Nicht nur die vielen Päpste, die mit 
Ihrer Wertschätzung für Altötting 
zum Ruf dieses Gnadenortes 
beigetragen haben, rechtfertigen 
also die Bezeichnung "Rom von 
Bayern". Auch die aus allen 

Richtungen herbeiströmenden 
Pilgergruppen und Vertreter aller 
geistlichen Berufe machten uns 
deutlich, wie wichtig dieser Ort für 
die  katholische Gemeinschaft ist.  
Solchermaßen beeindruckt fuhren 
wir dann weiter nach Neuötting, 
wo wir den Rest des Nachmittags 
bei einer sehr lustigen und 
spannenden Runde Bowling 
(Stichwort für Informierte: 
„Autorennen") verbrachten. Gott 
sei Dank für diesen schönen Tag, 
der Pfarre für die Übernahme der 
Kosten und Diakon Ralf Peter für 
die umsichtige Vorbereitung! 

Gerhard Huber 

 
 
 

MeinDeinDom.at – der Salzburger Dom für junge Leute  

Rund um den Salzburger Dom dreht 
sich eine neue Internetseite, die das 
Dommuseum, die ARTgenossen und 
die Medienkünstlerin Elisabeth 
Leberbauer zusammen mit über 260 
Salzburger Kindern und Jugendlichen 
gestaltet haben.  

Auf der Seite erfährst du etwas über Menschen, die am Bau des 
Salzburger Doms beteiligt waren. Du kannst Löwen entdecken, die nicht 
brüllen, sondern Taufbecken tragen und erfahren, warum der Dom eine 
schiefe Kuppel hat. Willst du wissen, wie man Erzbischof wird und wer aller 
im Dom arbeitet? 

Hier die Internetadresse: www.meindeindom.at 
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Jahresvorschau 2012 
 

06.01.2012 09:00 Hl. Drei Könige mit Sternsingern 
02.02.2012 19:00 Darst. d. Herrn (M.Lichtmess)  mit Blasiussegen 
05.02.2012 10:00 Segnungsfeier  mit Täuflingen v. 2011 
22.02.2012 19:00 Aschermittwoch Hl. Messe 
27.02.2012 19:30 WVA - Treffen des Kontaktpersonenkreis im Pfarrheim 
28.02.2012 19:30 Glaubensseminar  
04.03.2012 09:00 Hl. Messe anschließend  Fastensuppe 
06.03.2012 19:30 Glaubensseminar  
13.03.2012 19:30 Glaubensseminar 

17./18.03.2012 17:00 / 08:00 PGR-Wahl 2012 
18.03.2012 09:00 Familiengottesdienst  Vorstellung der Erstkommunionkinder 
20.03.2012 19:30 Glaubensseminar 
27.03.2012 19:30 Glaubensseminar 
31.03.2012 ab 15:00 Palmmarkt im Pfarrheim Siezenheim 
01.04.2012 09:00 Palmweihe zum Palmsonntag Beginn am neuen Friedhof 
02.04.2012 08:30 Kirchenputz 
05.04.2012 19:00 Gründonnerstag Liturgie 
06.04.2012 15:00 Kinderkreuzweg 
06.04.2012 19:00 Karfreitag Liturgie 
07.04.2012 20:00 Osternacht Liturgie 
08.04.2012 09:00 Ostersonntag 
22.04.2012 09:00 Kirchweih Sonntag Siezenheim 
01.05.2012 11:00 Maibaumaufstellen der Schnalzer beim Zenz´n Bauern 
06.05.2012 18:00 Maiandacht jeden Sonntag im Mai 
07.05.2012 18:00 Maiandacht mit Walser Volksliedchor u. Ritter v. Hl. Grab 
14.05.2012 16:00 Bittgang nach Maria Plain - 19 h  Hl. Messe in Maria Plain 
17.05.2012 09:00 Erstkommunion, Christi Himmelfahrt 
20.05.2012 09:00 Gottesdienst für das Leben 
27.05.2012 09:00 Pfingstsonntag 
02.06.2012 18:00 Gottesdienst Schnalzerkapelle Loig anschl. gemütl. Zusammensein 
03.06.2012 10:00 Kirchweih Viehhausen / Loig 
07.06.2012 09:00 Fronleichnam 
17.06.2012 09:00 Familiengottesdienst mit "Vater unser…" Übergabe 
15.08.2012 09:00 Hl. Messe mit Kräutersegnung 
01.09.2012 02:15 Nachtwallfahrt nach Maria Kirchental 
01.09.2012 10:30 Bittgottesdienst in Maria Kirchental 
30.09.2012 09:00 Erntedankfest 
14.10.2012 09:00 Fest der Ehejubilare 
28.10.2012 09:00 Weltmissions Sonntag anschl Vortrag 
03.11.2012 8-10;16-18 Anbetungstag 
03.11.2012 18:00 Abendmesse m. Heldenehrung anschl. JHV im Gh. Kamml 
10.11.2012 14:00 - 17:00 Besinnungsnachmittag 
11.11.2012 09:00 Familiengottesdienst - Hl. Elisabeth 
22.11.2012 18:00 Cäcilia Hl. Messe 
01.12.2012 18:00 Abendmesse mit Adventkranzsegnung 
02.12.2012 09:00 1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung 
08.12.2012 18:00 Hl. Messe mit Chor 
24.12.2012 14:00 Bethlehemlicht Übergabe am Steg durch die Pfadfinder 
24.12.2012 15:00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  "Weihnacht" 
31.12.2012 17:00 Dankgottesdienst zum Jahresschluss 
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*** Rückblick *** 
 

Elisabeth Tüchler, Lukas Prager, Gabriel Moisl, Josef 
Lindner, Elias Moisl, Lukas Moisl, Anna Marie Taferner, 
Marcel Walch, Larissa Lackenbauer, Lara Mair, Maja Pichler, 
Nina Rainer, Annalena Leitner, Bernhard Huber, Victoria 
Matousch, Elias Zehentner, Jakob Iwanoff, Amadeus 
Gehnböck, Elena Sevignani 
 

Auswärts:  Johanna Ortmaier, Christina Dominik, Laura Prommegger,        
Angelina Öschlberger, Manuel Kaindl, Maximilian Friedl, 
Maja Tasek 

 
 

 
Christian und Irene Hartl 

Stefan und Sabine Wimmer 
Markus und Eva Maria Schmidt 

Dr. Florian und Linda Aigner 
Georg Schätzl und Alexandra Hasenöhrl 

Markus und Beatrix Zernig 
 
 
 
Folgende Personen sind aus unserer Pfarre verstorben oder auf unserem 
Friedhof begraben: 
 

 Johann Lindner 73. Lj., Gerhard Urban 63. Lj. 
 Elisabeth Wegscheider 90. Lj., Simon Dujmovits 81. Lj. 
 Friedrich Lederer 98. Lj., Barbara Kickinger 53. Lj. 
 Theodor Watzko 81. Lj., Robert Stephan 85. Lj. 
 Peter Fida 56. Lj., Erika Moisl 57. Lj. 
 Dkfm. Klaus Hinterdorfer 72. Lj., Pater Felix Heinz MSC 87. Lj. 

 
 
 

Das nächste Pfarrblatt erscheint vor der Karwoche (Redaktionsschluss: 9. März 2012). 
 
 
MEDIENINHABER, Herausgeber:                                 Fotos: Günther Derler, Ute Huber 
Eb. Pfarramt Siezenheim, Dorfstraße 30,                                 Claudia Schneglberger 
Tel. 0662/85 02 80 od. 0676/8746-5072                             Titelbild:Soemer/pixelio 
Bischofsvikar Prälat Dr. Hans Reißmeier,    Redaktion: Evelin Stockinger                                 
Diakon Ralf Peter                                                  e-mail: evelin.st@aon.at 
Homepage: www.pfarre-siezenheim.at  
e-mail: pfarre.siezenheim@pfarre.kirchen.net                       Änderungen vorbehalten! 
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